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Vereinfachte Montage von Photovoltaik-Anlagen:
Sichere Befestigung mit Betonträgerelementen
Eine wirkliche Neuerung stellt jetzt die F. C. Nüdling GmbH, Fulda, vor. Die Unternehmen aus Fulda bieten ein 380 Kilogramm schweres Betonträgerelement an, auf dem sich großflächige Solarmodule problemlos befestigen lassen.
Das hohe Eigengewicht der Betonelemente ermöglicht den Verzicht auf zusätzliche Fundamentkonstruktionen und die damit verbundene Montage komplexer Trägersysteme. Neben der üblichen Dachmontage werden Photovoltaik Module auf bodenstehenden Ständerkonstruktionen befestigt und damit in der Regel fest auf Fundamenten fixiert. Diese bekannten Varianten sind nicht nur kosten-, sondern auch material- und zeitintensiv. Darüber hinaus ist die CO2 – Bilanz aufwendiger Stahl-/Alu- Unterbaukonstruktionen vergleichsweise belastend. Das robuste FCN - Trägerelement ist deshalb nicht nur eine kostengünstige Alternative zu herkömmlichen Methoden, es ist auch bis ins Detail durchdacht. Neben einem Diebstahlschutz befindet sich im Inneren des Betonelementes ein integrierter Kabelkanal, die eine ebenerdige Trassenführung ermöglicht. 
Eine ergonomische Arbeitshöhe erleichtert die Montage ebenso wie die vier Befestigungspunkte, die mit Schraubverbindungen realisiert werden.  Die Trägerelemente sind für verschiedene Solarmodule geeignet und lassen sich in Absenkung und Neigung an die örtlichen Gegebenheiten anpassen. Weitere Infos unter www.nuedling.de .
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Die FCN-Betonelemente ermöglichen den Verzicht auf zusätzliche Fundamentkonstruktionen und die damit verbundene Montage komplexer Trägersysteme.
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